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STREUOBSTPREIS  
DES LANDES 
BADEN-WÜRTTEMBERG

2015



Sehr geehrte Damen und Herren,

Streuobstwiesen prägen das Landschaftsbild 

Baden-Württembergs. Die Streuobstwiesen 

stehen gleichzeitig für eine einzigartige biolo-

gische Vielfalt und sind Rückzugsort für viele Tierarten. Durch eine lange 

Bewirtschaftungstradition und viele wohlschmeckende, regionale Streuobst-

Produkte sind sie ein wertvolles Natur- und Kulturgut und prägend für den 

Tourismus im Land. Viele Streuobstwiesen sind heute jedoch akut bedroht. Es 

ist deshalb unerlässlich, den wertvollen Lebensraum Streuobstwiesen aktiv zu 

schützen. Die Landesregierung bündelt daher verschiedene Maßnahmen und 

Fördermöglichkeiten in ihrer Streuobstkonzeption. Einen unverzichtbaren 

Anteil für Schutz und Pflege der Streuobstwiesen leisten engagierte Stückles-

besitzerinnen und -besitzer, Gruppen, Vereine und Kommunen. Sie pflegen 

die Bäume, entwickeln neue Ideen zur Inwertsetzung der Flächen und setzen 

innovative Projekte zum Erhalt dieser schönen Kulturlandschaft um.

Mit dem Streuobstpreis des Landes möchten wir von nun an alle zwei Jahre 

besonders beispielhafte Projekte rund um Streuobst auszeichnen und vorbildli-

ches Engagement von Bürgerinnen und Bürgern würdigen. Passend zu unserer 

neuen Fördermaßnahme Baumschnitt, mit der wir den fachgerechten Schnitt 

von Kern- und Steinobstbäumen unterstützen, steht der Streuobstpreis 2015 

unter dem Motto „Baumpflege – Aktiv für unsere Streuobstwiesen“. 

Engagieren Sie sich bereits aktiv in der Baumpflege zum Schutz unserer 

landschaftsprägenden Streuobstwiesen? Dann lade ich Sie herzlich ein, am 

Wettbewerb zum ersten Streuobstpreis Baden-Württemberg teilzunehmen.

Beste Grüße

Alexander Bonde

Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg 

STREUOBSTPREIS DES LANDES BADEN-WÜRTTEMBERG

Ab 2015 vergibt die Landesregierung alle zwei Jahre den Streuobstpreis 

Baden-Württemberg an Gruppen von Bürgerinnen und Bürgern, die vor-

bildlich innovative Projekte im Bereich Streuobst umsetzen. Dabei sollen 

wechselnde Mottos immer wieder einen neuen Anreiz schaffen, beim 

Streuobstpreis mitzumachen. Der Preis ist mit 3.000 Euro dotiert und soll 

in der Regel an drei Preisträger/-innen verliehen werden.

MOTTO DES ERSTEN STREUOBSTPREISES:  

BAUMPFLEGE – AKTIV FÜR UNSERE STREUOBSTWIESEN

Auf Grundlage der neuen, diesjährig beginnenden Fördermaßnahme 

Baumschnitt für Kern- und Steinobstbäume werden mit dem ersten Streu-

obstpreis Aktivitäten rund um die Baumpflege prämiert. Die Landesregie-

rung möchte Bürgerinnen und Bürger auszeichnen, die als herausragende 

Vorbilder für die Pflege, Erhaltung und Weiterentwicklung von Streuobst-

wiesen vorangehen.

WER KANN SICH BEWERBEN?

Es können sich Gruppen (mindestens 3 Personen) bewerben: Bürgerinnen 

und Bürger, Vereine, Verbände, Mostereien, Gemeinden, Streuobstinitia-

tiven, Schulen, Kindergärten

ZEIGEN SIE UNS IHR ENGAGEMENT  

FÜR DIE STREUOBSTWIESEN UND  

BEWERBEN SIE SICH BIS 30. SEPTEMBER 2015

WAS WIRD BEWERTET?

•	 konzeptionelle Umsetzung des Baumschnitts

•	 fachliche und praktische Kompetenz der Baumpflegerinnen 

	 und Baumpfleger

•	 Verwertung des Baum-Schnittgutes

•	 Bewirtschaftung des Unterwuchses

•	 Einsatz von Pflanzenschutz- und Düngemitteln

•	 Berücksichtigung von Naturschutzaspekten

•	 Umweltbildungsangebote

•	 Obstartenzusammensetzung und Sortenvielfalt

•	 Vermarktungs- und Verwertungskonzept für das Obst

AUSWAHL DER PREISTRÄGER/-INNEN UND PREISVERLEIHUNG

Die Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger erfolgt durch ein  

Gremium aus Vertreterinnen und Vertretern von Naturschutz- und  

Landwirtschaftsbehörden. 

Die Preisverleihung wird Anfang des Jahres 2016 stattfinden.


